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„Aber hier, wie 
überhaupt, kommt es anders, 

als man glaubt.“ 
(Wilhelm Busch)

Fokustagung 
Jugendforensische Prävention 

Mittwoch, 13. November 2024
9.30 - 16.30 Uhr

Informationen
Stabsstelle Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
Tel 02162/ 96-6316 
Mail  anmeldung-viersen@lvr.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich vorab bis zum 31.10.2024
an unter anmeldung-viersen@lvr.de.
Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie per Mail.  

Kosten
Für die Teilnahme an der Fachtagung wird eine 
Teilnahmegebühr in Höhe von 50 Euro fällig.
Die Kontodaten können Sie der Bestätigungsmail 
für Ihre Anmeldung entnehmen. Bitte überweisen 
Sie den gewünschten Betrag vorab, um Ihre An-
meldung gültig zu machen. 

Zertifizierung
Die Veranstaltung wird bei der 
Ärztekammer Nordrhein zertifiziert. 

Veranstaltungsort
Die Veranstaltung findet im Festsaal der LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen statt. Folgen Sie der Beschilderung 
auf dem Klinikgelände. 

Horionstraße 2
41749 Viersen-Süchteln
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LVR-KLINIK VIERSEN

Anmeldung

Begrüßung und Einführung
Dr. David Strahl

Extremismus/ Terrorismus in der 
Strafverfolgung – Erfahrungen/ Begriffe/
Entwicklungen
Holger Heming

Positive Psychologie in der Behandlung 
von Jugendlichen in der Forensik
Dr. Linda Kersten & Jennifer von Buch

Mittagessen

Warnsignale schwerer zielgerichteter 
Gewalt durch Jugendliche – Perspektiven 
aus dem polizeilichen Bedrohungs-       
management
Lena Deller-Wessels

Kaffeepause

Autismus & Gewalt - Wahrnehmung, 
Informationsverarbeitung und Stress- 
erleben bei Patienten mit ASS – 
Schlussfolgerungen für die Behandlung 
und Alltagsgestaltung im MRV
Ramona Strohm

Abschluss und Ausblick
Dr. David Strahl

Ende der Tagung

09.30 

10.00

10.15

11.15

12.15

13.15

14.15

14.30

16:00

ca. 16.15

Referent*innen

Dr. Linda Kersten

Psychologin M.sc.
Forensische Psychiatrie 2 - Jugendforensik
LVR-Klinik Viersen

Jennifer von Buch

Psychologische Psychotherapeutin
Fachpsychologin Rechtspsychologie BDP/DGPs
Forensische Psychiatrie 2 - Jugendforensik
LVR-Klinik Viersen

Lena Deller-Wessels 

M.Sc. forensische Psychologin 
Fachpsychologin Rechtspsychologie BDP/DGPs
Landesamt für Ausbildung, Fortbildung und 
Personalangelegenheiten der Polizei NRW Neuss

Holger Heming

Oberstaatsanwalt
Referent im Ministerium der Justiz NRW – Abt. III / 
Strafrechtspflege  
Themenschwerpunkte Staatsschutz / 
Maßregelvollzug

Ramona Strohm

Dipl.Med., Chefärztin 
AMEOS Klinikum für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie Ueckermünde

Dr. David Strahl

Chefarzt/ therapeutischer Abteilungsleiter
Forensische Psychiatrie 2
LVR-Klinik Viersen

ProgrammSehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

bereits seit über 10 Jahren werden in der LVR-
Klinik Viersen Jugendliche und junge Erwachsene 
forensisch behandelt. Die Unterbringungsgrundlage 
bilden die §§ 63, 64 StGB sowie die einstweilige 
Unterbringung gemäß § 126a StPO. Zudem konnte 
ein jugendforensisches Präventionsangebot etabliert 
werden.

Wir kommen nicht umhin, nahezu täglich mit Themen 
wie Herabsetzung der Strafmündigkeit, schwere 
Gewalttaten durch Kinder und Jugendliche sowie 
Amok und Gefährder konfrontiert zu sein. Auch haben 
sich die Störungsprofile in der jugendforensischen 
Arbeit über die Jahre hinweg verändert, was eine 
immer wieder herausfordernde und spannende 
Auseinandersetzung mit allen Facetten in unserer 
Arbeit mit sich bringt.

Ich freue mich sehr, dass wir Herrn Heming für die 
Darstellung juristischer Fragestellungen gewinnen 
konnten. Frau Deller-Wessels wird aus dem Bereich 
der polizeilichen Arbeit berichten und auch präventive 
Aspekte behandeln.

Frau Dr. Kersten und Fr. von Buch werden 
uns aktuelle Behandlungsaspekte vorstellen 
und abschließend wird Frau Strohm uns die 
Wahrnehmung und Behandlung von Untergebrachten 
mit Autismus-Spektrumstörungen näherbringen 
und auf die Besonderheiten in der forensischen 
Behandlung eingehen.

Die Vorträge werden sowohl Behandlungsaspekte 
als auch präventive Ansätze behandeln und loten 
das Gebiet der Jugendforensik aus verschiedenen 
Blickwinkeln aus.

Ich wünsche uns eine spannende Tagung und 
angeregte Diskussionen.

Dr. David Strahl 

Chefarzt Forensische Psychiatrie 2
LVR-Klinik Viersen


